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Betreff: 
Prüfung der Anlage eines symbolischen Weinbergs im Rahmen der Landesgartenschau 
2014 in Gießen-Allendorf; 
Antrag der CDU-Fraktion vom 23.01.2010 
 
 
Antrag: 
Der Magistrat wird gebeten zu prüfen und ggf. zu veranlassen, dass im Ortsteil Allendorf 
im Rahmen der Vorbereitungen zur Landesgartenschau 2014 ein symbolischer Weinberg 
angelegt wird – möglichst in der Straße „Am Weinberg“. 
 
 
Begründung: 
Die Stadt Gießen wird im Jahr 2014 die Landesgartenschau ausrichten; dabei ist davon 
auszugehen, dass diese Schau eine landesweite Resonanz haben wird. Im Rahmen dieser 
Aktivitäten wäre es gut, wenn der Ortsteil Allendorf ebenfalls einige Anziehungspunkte 
aufweisen könnte. Grundlegende Voraussetzunge dafür sind beispielsweise durch die 
Sanierung von Unter- und Obergasse sowie durch die Neugestaltung des Zentralplatzes 
geschaffen worden. Weitere Anstrengungen zu Steigerung der Attraktivität des Ortsteils 
Allendorf wurden zudem bei der erfolgreichen Teilnahme am Landesentscheid „Unser 
Dorf hat Zukunft“ in 2009 geschaffen. Da es in Gießen nur eine Straße im Ortsteil 
Allendorf gibt, die „Am Weinberg“ heißt, würde es sich anbieten, hier einen kleinen 
„Schauweingarten“ für die Landesgartenschau 2014 anzulegen. Damit könnte auch in 
Allendorf ein zusätzlicher Anziehungspunkt geschaffen werden, damit Gäste der 
Landesgartenschau auch diesen Teil Gießens besuchen. 
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Als Standort für einen solchen Weingarten bietet sich das Grundstück zwischen 
Hausnummer 19 und 15 (Am Weinberg) und/oder der sehr breite Gehweg an der 
Einmündung „Am Weinberg“ zur Straße „Über der Seife“ an. Hier könnte 
möglicherweise ein Teil der mit einer Teerdecke versiegelten Straße als Pflanzbeet für 
Weinstöcke hergerichtet werden. 
 
 
gez.   gez. 
 
Franz-Josef Bockisch Jörg Schreiber 




